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Titel: 
 
Anfragen zum Haushalt 2019 (zum Vorbericht und Gesamtfinanzplan) 
 
 
 
Zum Vorbericht 2019 
 
S. 17 Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen 
 Positiv zu werten ist die gesamte Reduzierung um 32 T€.  

Wie ist der Stand bei den „Zinsen für nicht fristgemäß und zweckentfremdet 
verwendete Fördermittel“ im Vergleich zu 2018? 

 
Antwort: 

Bezeichnung Produkt Konto 
Ansatz 
2018 

Vorläufiges 
Ergebnis 
2018 Ansatz 

      in € in € in € 

Stadterneuerung 
(Sanierungsgebiete) - Zinsen für 
nicht fristgemäß oder 
zweckentfremdet verwendete 
Fördermittel 51120 559920 500,00 635,33 2.900,00 

Stadtumbau - Zinsen für nicht 
fristgemäß oder zweckentfremdet 
verwendete Fördermittel 51130 559920 47.900,00 43.982,35 57.300,00 

 
Zum Gesamtfinanzplan 
 
S. 86 Sicherheit und Ordnung 12210 
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456110 Bußgelder ruhender Verkehr und Verwarngelder: Warum stagnieren hier die  
Einnahmen auf dem Niveau von 2018? 

 

Antwort: 
Die Einnahmen aus Bußgeldern für Ordnungswidrigkeiten im ruhenden Verkehr richten sich 
nach dem Bußgeldkatalog. Hier hat sich die Höhe der Verwarngelder, z. B. für Parkverstöße, 
seit Jahren nicht geändert. Mehreinnahmen würden voraussetzen, dass die Parkverstöße 
zunehmen. Das kann nicht festgestellt werden. 
 
S. 89 Melde- und Personenstandswesen 
 431160 Passgebühren 
 Warum eine Reduzierung der Einnahmen um 40 T€? 
 

Antwort: 
Die Reduzierung liegt darin begründet, dass die Anzahl der Beantragungen auf Ausstellen 
neuer Pässe rückläufig ist. Hinzukommt, dass die Gebühren für die Herstellung der 
Personalausweise gesunken sind. Die Ansätze für die Aufwendungen wurden ebenfalls 
reduziert. 
 
S. 93 Brandschutz 12600 
 Unterhaltung Fahrzeuge 525110 
 Warum eine Reduzierung der Ausgaben in Höhe von 54.5 T€? 
 

Antwort: 
Im Haushaltsansatz 2018 waren die Aufwendungen für die große Inspektion (ca. 50 T€) der 
Drehleiter, welche nach 10 Jahren durchzuführen ist, enthalten. Der Ansatz für 2019 liegt 
gegenüber den Ansätzen der Vorvorjahre um 8.000 € höher. 
 
S. 115  Bewirtschaftung Oberschule 21608 
 524130  Reinigung  
  Warum eine Erhöhung um 16,4 T€? 
 

Antwort: 
Die Reinigungsleistungen wurden in 2018 neu ausgeschrieben. Daraus ergibt sich eine  
Erhöhung von insgesamt 72.400 T€  gegenüber 2018 auf 455.000 €. Der Hauptanteil der 
Erhöhung ergibt sich aus der Erhöhung des Mindestlohnes. Für die Oberschule ergibt sich 
daraus eine Erhöhung um 16,4 T€. 
 

S. 157 Soziale Hilfen 31 
 Warum eine Reduzierung der Personalaufwendungen um 54,7 T€? 
 

Antwort: 
Die Personalausgaben im Jahr 2018 setzten sich aus den Produkten 31300 Koordinierung 
der Flüchtlingsintegration sowie 31500 Soziales zusammen, im Jahr 2019 nur noch aus 
31500 Soziales. 
2019 sind die Personalausgaben für die Flüchtlingskoordination aufgrund des 
Förderprojektes „Vielfalt als Chance“ im neuen Produkt 51141 Arbeitsmarktintegration von 
Geflüchteten geplant. 
 

S.  161 Soziales 31500 
 Was beinhaltet die Erhöhung der Erträge insgesamt um 25,4 T€? 
 

Antwort: 
Die Gebühr zur Benutzung der Notunterkünfte hat sich von 6,08 €/ Tag auf 8,88 €/ Tag 
erhöht (B-6416/2018), dies spiegelt sich im Produktkonto 31500.432110 wider. 
 

S. 172 365 Tageseinrichtungen für Kinder  
 Kennzahlen zu Kosten der Kita-Plätze in den einzelnen Einrichtungen 

Die Kosten/Platz in der evang. Kita waren in 2017 sehr hoch. Wie sieht die 
Entwicklung für 2018 aus? Die Kita Rundbau hatte immer die geringsten Kosten/Platz 
(2015-2017). Wie ist der Stand für 2018? 
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Antwort: 
Die Endabrechnungen für 2018 liegen noch nicht vollständig vor, so dass hierzu noch keine 
verlässlichen Zahlen vorliegen. 
 

S. 182 Einrichtungen der Jugendarbeit 36600 
 414210 Erhöhung der Zuschüsse um 7 T€. Aber warum eine Reduzierung der  
           Personalkosten um 3,5 T€? 
 

Antwort: 
Die Personalausgaben werden personen- und stellengenau geplant, soweit absehbar. Die 
Verringerung der Personalausgaben ergab sich als Differenz der Aufwendungen für eine 
ausgeschiedene Beschäftigte und einer Neueinstellung.  
Die Zuschüsse vom Landkreis Teltow-Fläming beinhalten nicht nur die anteiligen 
Personalkosten sondern auch anteilige Sachkosten für die Unterhaltung und Bewirtschaftung 
der Einrichtungen. 
 

S. 188 Sportförderung 42 
 Was beinhaltet die Erhöhung der Einnahmen durch privatrechtlichen 

Leistungsentgelte um 140,8 T€? 
 

Antwort: 
Hier sind die Einnahmen für die Fläming-Therme und das Freibad Elsthal enthalten. 

            Für die Fläming-Therme ergibt sich aus dem Wirtschaftplan in Verbindung mit der 
Tariferhöhung (B-6419/2018) eine Erhöhung von 129.800 € und für das Freibad auf Grund 
der Einnahmeentwicklung eine Erhöhung von 11.000 €. 
 

S. 196 Bewirtschaftung Sportstätten, 42418 
524130 Reinigung:  Warum eine Erhöhung  von 42,2 T€ auf 60,5 T€? 

 

Antwort: 
Die Reinigungsleistungen wurden in 2018 neu ausgeschrieben. Daraus ergibt sich eine   
Erhöhung von insgesamt 72.400 € gegenüber 2018 auf 455.000 €. Der Hauptanteil der 
Erhöhung ergibt sich aus der Erhöhung des Mindestlohnes. Für die Sportstätten ergibt sich 
daraus eine Erhöhung um 18,3 T€. 

 

S. 267 Erschließungs- und Straßenausbaubeiträge 54120 
 Wie wird mit den geplanten Einnahmen für 2019 nach der aktuellen Lage verfahren? 
 

Antwort: 
Die Auswirkungen des Beschlusses A-6024/2019/1 werden im Finanzausschuss gesondert 
erläutert. 
 

S. 300 Bewirtschaftung Ehrenfriedhöfe 
416100 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Zuweisungen der 
öffentlichen Hand. Warum eine Reduzierung von 14,3 T€  auf 7,6 T€? 

 

Antwort: 
Die Auflösung der Sonderposten wird entsprechend der Nutzungsdauer des dazugehörigen 
Vermögensgegenstands vorgenommen. Ist der dazugehörige Vermögensgegenstand 
abgeschrieben so muss auch der Sonderposten aufgelöst sein, so dass in den Folgejahren 
die Erträge aus Auflösung geringer werden. 

 

S. 303 Naturschutz und Landschaftspflege, 55400 Bäume 
 522191 Schädlingsbekämpfung, Eichenprozessionsspinner  
 Ist mit der Reduzierung um 10 T€ die Sicherheit in den Anlagen gewährleistet? 
 

Antwort: 
Der Bedarf an Schädlingsbekämpfung gegen den Eichenprozessionsspinner ist gesunken, 
so dass der Ansatz um 10 T€ gekürzt werden konnte. 
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S. 313 Wirtschaftsförderung/Stadtmarketing 
 527180 GRW-Regionalbudget: Warum eine Reduzierung um 35.7 T € ? 
 

Antwort: 
Bei der Planung wird von einem Maßnahmenbeginn im März 2019 ausgegangen, so dass im 
Ansatz nur die Mittel für 10 Monate veranschlagt sind. 
 

S. 318  Zapfholzweg 
 493100: Erträge aus Verkäufen: geplant waren 367 T€ für 2018. Wie ist der aktuelle    
            Stand? 
 

Antwort:  
Für 2018 sind 167.000 € Erträge aus Verkäufen gebucht. 
 

S. 320 Zapfholzweg, 57130 785200, Erschließungsmaßnahmen 
Was ist für 487.700 € vorgesehen? (HH-Plan 2018 sah für 2019 noch 1.165.700 € 
vor) 
Zapfholzweg, 57130 785100, Grunderwerb 
Was soll für 76.900 € gekauft werden? 

 

Antwort: 
Für den 2. Bauabschnitt der Erschließung des Gewerbe- und Industriegebietes hat die Stadt  
am 23.04.2018 einen Bescheid über die Gewährung einer zweckgebundenen Zuwendung 
aus Mitteln der Gemeinschaftsaufgabe „Verbesserung der regionalen Wirtschaftsstruktur“ 
(GRW) in Höhe von 90 % der ermittelten Gesamtkosten erhalten. Die Gesamtkosten sind mit 
1.951.200 € veranschlagt. Die Höhe der Zuwendung beträgt insgesamt 1.756.000 €. Der 
Mittelabfluss ist für die Jahre 2019 bis 2021 festgesetzt.  
Die Finanzierung der Maßnahme ist wie folgt abgesichert und ist bis zum 30.11.2020 
abzuschließen. 
Haushaltsausgaberest     343.200 € 
Ansatz    2018                  442.300 €    
Ansatz    2019                  487.700 € 
VE für 2020                      678.000 € 
Gesamt                         1.951.200 € 
Der Entwurfs-und Ausbaubeschluss  B-6253/2017 wurde am 28.02.2017 gefasst. Der 
Vergabe der Bauleistung Erschließung des Gewerbegebietes Zapfholzweg II auf der 
Grundlage des B-Planes Nr.: 14/1994 und des Ausbaubeschlusses wurde am 16.10.2018 
mit dem Beschluss B-6394/2018 zugestimmt.  
 

S. 325  Reinigung Bahnhof, 524130 
 Warum eine Steigerung von 4 T€ zu 2018? Besteht ein Zusammenhang zur  

Abschaffung der Rauchfreiheit“ (oft liegen Zigarettenreste und Schachteln rum). Hat 
sich der Beitrag der DB auch erhöht? 

 

Antwort: 
Die Erhöhung ergibt sich aus der Anhebung des Mindestlohnes. Es erfolgt eine tägliche 
Reinigung des Tunnels und der Treppenaufgänge.  Die Reinigung der Bahnsteige obliegt der 
Deutschen Bahn. 

 

S. 332  Marktwesen, 432110, Entgelte für die Benutzung öffentlicher Einrichtungen 
 Warum reduzieren sich die Einnahmen um 19.100 € obwohl 2018 eine    
            Gebührenerhöhung? 
 

Antwort: 
Die Händleranzahl auf dem Markt ist nach wie vor rückläufig, so dass für 2019 mit 19.100 € 
weniger Einnahmen gerechnet wird. 
 
 
Malter 
Kämmerin 
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